
Frist läuft am 31.1.20 ab! Klimafragen
– bitte noch unterzeichnen.

Wenn es Wissenschaft ist, gibt es keinen Konsens. Wenn es Konsens gibt, ist
es keine Wissenschaft.(Michael Crichton)

Klick, um auf Facebook zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klick, um auf LinkedIn zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klick, um über Twitter zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klick, um auf Tumblr zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klick, um auf Pinterest zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klick, um auf Pocket zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klicken, um auf Telegram zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klicken, um auf WhatsApp zu teilen (Wird in neuem Fenster geöffnet)
Klick, um dies einem Freund per E-Mail zu senden (Wird in neuem Fenster
geöffnet)

Worum geht’s?
Aufgrund eines behaupteten Klimanotstandes sollen neue Gesetze erlassen
werden. Diese schreiben uns unsere Art zu leben vor, haben nachteilige
Umweltfolgen und können zur Deindustrialisierung Deutschlands führen. Das
bedeutet den Verlust von Wohlstand und sozialer Sicherheit.

Regierung und Parlament veranlassen somit gezielt eine Senkung des
Lebensstandards und gefährden damit Arbeitsplätze, Alterssicherung und
soziale Hilfen in Notfällen. Dann sollten unsere gewählten Vertreter
zumindest nachweisen, dass sie den zugrunde liegenden Sachverhalt vollständig
verstehen und die Konsequenzen durchdacht haben.

Wir stellen daher sechzehn Klimafragen an die Abgeordneten des Deutschen
Bundestages.

https://www.klimafragen.org/#about
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Sechzehn Klimafragen
an die Abgeordneten des Deutschen Bundestages
Sehr geehrte Damen und Herren Volksvertreter,

aufgrund eines behaupteten Klimanotstandes wurden von Ihnen verschiedene
Gesetze erlassen, deren Verfassungsmäßigkeit umstritten ist. Dabei soll es
nicht bleiben. Die Bürger sollen unter anderem auf Flugreisen, auf
Kreuzfahrten, auf das Autofahren oder auf fleischhaltige Ernährung verzichten
oder all dies signifikant einschränken. Industriezweige von erheblicher
volkswirtschaftlicher Bedeutung wie die Automobilherstellung, die
Energieerzeugung und die Landwirtschaft sollen radikal umgestaltet werden.
Die Folgen werden in vielen Bereichen unumkehrbar sein, mindestens sind sie
unkalkulierbar.

Wir haben uns formlos zusammengeschlossen, um als Bürger Fragen zu stellen.
Wir möchten die Rationalität anstehender politischer Entscheidungen
nachvollziehen können. Wir legen dabei die Maßstäbe an, mit denen wir in
unseren Berufen seit Jahrzehnten tagtäglich und sorgfältig arbeiten. Wir
selbst fragen hier parteiunabhängig. Wir kommen aus den verschiedensten
Berufen und verfügen über unterschiedlichstes Fachwissen. Wir betrachten uns
als Teil der kritisch-konstruktiven Zivilgesellschaft. Globale
Herausforderungen betreffen alle. Deswegen müssen auch alle an ihrer
Bewältigung angemessen mitwirken können.

Ausgehend von der Annahme, eine menschengemachte Klimaerwärmung sei erwiesen
und menschliches Reaktionshandeln darauf geboten, muss – vernunftgeleitet –
erörtert werden: Welche Folgen ergeben sich aus dieser Erkenntnis und mit
welchen möglichen Maßnahmen kann einer schädlichen Klimaerwärmung mit
Aussicht auf Erfolg entgegengewirkt werden? Weiter muss abgewogen werden, ob
die vorgeschlagenen Maßnahmen in Summe mehr nutzen als schaden. Der
einschneidende Umbau der wesentlichen Strukturen eines ganzen Landes kann nur
insoweit gerechtfertigt sein, als alle diese Fragenkomplexe eindeutig
beantwortet sind. Alles andere verbietet sich schon aus ethisch-moralischen
Gründen, denn zu viele Existenzen hängen daran. Gerade im Sinne des
Vorsorgeprinzips dürfen funktionierende Strukturen nicht für Ungewisses
geopfert werden.

Dies ist keine Petition. Wir sind Teil des Souveräns. Sie sind diejenigen,
die von uns gewählt und bezahlt werden. Und Sie schicken sich derzeit an,
wesentliche Inhalte unseres Gesellschaftsvertrages abzuändern. Wir halten es
daher für angemessen, dass Sie uns fraktionsweise die folgenden Fragen
beantworten. Wir werden Ihre Antworten veröffentlichen. Alle Wahlberechtigten
sollen Gelegenheit erhalten, sich ein Bild von Ihren Argumenten, von deren
Qualität und von Ihren Abwägungsprozessen zu machen.

Mit freundlichen Grüßen

Die Erstunterzeichner und 56 wahlberechtigte Unterstützer



A. Vorhersagen über Klimaentwicklung

Der „UN-Weltklimarat“ IPCC konstatierte in seinem dritten Report von 2001:
„In Sachen Klimaforschung und -modellierung sollten wir anerkennen, dass es
sich dabei um ein gekoppeltes, nicht-lineares, chaotisches System handelt.
Deshalb sind längerfristige Vorhersagen über die Klimaentwicklung nicht
möglich.“ Tatsächlich wohnt Prognosen der klimatischen Entwicklung, die über
einen Zeitraum von mehr als zehn Jahren hinausgreifen, keinerlei
Vorhersagekraft mehr inne. Die Klimaforschung behilft sich daher mit
Szenarien, die zwar plausibel und in sich widerspruchsfrei sind, denen aber
aufgrund ihrer Konstruktion keine Eintrittswahrscheinlichkeiten zugeordnet
werden können. Allein der unvermeidbare statistische Fehler bei der
Bestimmung des Langwellenstrahlungseffekts der Wolkenbildung in Standard-
Klimamodellen ist über hundertmal größer als der Effekt, der nach diesen
Modellen vom CO2 verursacht sein soll.

Frage 1: Wie wollen Sie angesichts der geschilderten Umstände die Einhaltung
eines bestimmten Klimaziels sicherstellen, wenn doch verlässliches Wissen
über zukünftige klimatische Entwicklungen prinzipiell nicht erworben werden
kann?

B. Wissenschaftlicher Konsens

C. Gegenstimmen

D. Anstieg des Meeresspiegels

E. Extremereignisse

F. Effektivität

G. Energiewende

H. Anpassung

I. Vorteile der Erwärmung

»Die 16. Klimafragen herunterladen  « 

Über uns
Wir haben uns formlos zusammengeschlossen, um als Bürger Fragen zu stellen.
Wir möchten die Rationalität politischer Entscheidungen nachvollziehen
können. Das gilt insbesondere für Themen, die alle betreffen und die massiv
in unsere Lebensweise eingreifen. Wir legen dabei genau die Maßstäbe an, mit
denen wir in unseren Berufen seit Jahrzehnten tagtäglich und sorgfältig
arbeiten. Wir fragen parteiunabhängig. Wir kommen aus den verschiedensten
Berufen und verfügen über unterschiedlichstes Fachwissen.

Hier können Sie die Seite aufrufen

Hier können Sie unterzeichnen
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